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Was ist Eclipse?
 Open-Source-Framework zur Entwicklung von 

Software nahezu aller Art.

 Bekannteste Verwendung: Nutzung als 
Entwicklungsumgebung für Java. 

 Auch für die Entwicklung von Rich-Client-
Applikationen auf Basis der Eclipse Rich Client 
Platform (RCP).

 Eclipse wird aufgrund seiner offenen plugin-
basierten Struktur mittlerweile für sehr 
unterschiedliche Entwicklungsaufgaben 
eingesetzt.



 

Vorteile

 Einsatz und Erweiterung mittels Plugins

 Basiert auf Java und damit
 auf vielen Betriebssystemen lauffähig

 Oberflächengestaltung mit SWT



 

Geschichtliches
 Vorgänger „IBM Visual Age for Java“

 Gründung im November 2001

 Seit Februar 2004 eigenständige Foundation

 Version 3.1 – Java 5 

 Version 3.2 – Java 6

 Projekte Eclipse Callisto, Eclipse Europa



 

Architektur - RCP/IDE

Quelle: http://www.tilman.de/uni/Eclipse3.pdf



 

OSGi (Open Services Gateway Initiative)

 Seit Eclipse 3
 Industriekonsortium das eine Softwareplattform 

für die Verwaltung von Diensten auf 
Komponentenbasis standardisiert.

 OSGi-Komponenten sind, wie Eclipse, in Java 
geschrieben und bieten Dienste an.

 Eclipse-Laufzeitumgebung erfüllt Aufgabe des 
OSGi-Servers.
(Genauer: Plugin org.eclipse.osgi = Teil der Laufzeitumgebung)

 Plugin Registry als Anlaufstelle für das 
Auffinden und Registrieren von Diensten.



 

SWT (Standard Widget Toolkit)
 Eigenes Framework für das UI.
 Abgrenzung zu Swing und AWT.
 Windows, Linux, Mac OS, ... unterstützt.

 GUI-Aufrufe über JNI direkt an das 

Betriebssystem oder emuliert.
 Wegen JNI sehr performant.
 Plattformspezifische Unterschiede



 

JFace (UI toolkit)

 Abstraktion von komplexen SWT-Komponenten 
wie Dialoge und Wizards

 Trennung von Modell und Darstellung
 JFace Data Binding (Eclipse 3.2)
 Modell soll keine oder möglichst wenige Abhängigkeiten zur 

UI-Technologie (SWT) haben und sogar auch ohne GUI 
verwendet werden können.

 Controller spielt beim Eclipse DataBinding eine zentralere Rolle 
und agiert als Vermittler zw. Modell (JavaBeans) und View.

 Datenvalidierung und Konvertierung

Model ViewControllerobserve
change

observe
change



 

MVC Beispiel

Quelle: http://wiki.eclipse.org/images/3/32/Databinding.pdf



 

RCP (Rich Client Platform)

 Framework für Entwicklung 
clientzentrierter Anwendungen.

 Baut auf die Plugin-Technologie auf.

 Seit Eclipse 3
saubere
Trennung von
UI und IDE

UI

Quelle: http://www.tilman.de/uni/Eclipse3.pdf



 

 Oberfläche

 Sichten (kleine Fenster)
Durch Drag and Drop beliebig anordbar 
(Tabs, Fast views, ...)

 Editoren
Ändern von Dateien (Quelltexte, XML, ...)

 Perspektiven
Speichert Anordnungen von Menüleisten, 
Symbolleisten, Views und Editoren



 

Plugins
 HELP>About Eclipse>Platform>Plug-in Details
 Window>Show View>Plug-ins



 

Plugin-System
 Konzept einer reinen Plugin-Architektur.
 Jeder Teil von Eclipse ist ein Plugin.
 Plugins werden über Extension Points 

verschachtelt (MANIFEST.MF).
 Wurzel bildet das von der Laufzeitumgebung 

gelieferte „Halbplugin“ org.eclipse.core.runtime.
 Zwingend erforderlich: „plugin.xml“
 Erst in Speicher geladen, wenn benötigt. 

> „Unbegrenzte“ Anzahl Plugins möglich.



 Quelle: http://www.tilman.de/uni/Eclipse3.pdf



 

Plugin-Typen

 Modellierung mit UML und AOM

 Plugins für spezielle Java-Werkzeuge 

 Entwicklungsumgebungen für andere 

Programmiersprachen

z.B. für C++ oder AspectJ



 

Plugin-Entwicklung
 Funktionalität existierender Eclipse-Plugins

 Ressourcenverwaltung des Eclipse-Workspace
 Projekte, Verzeichnisse und Dateien
 GUI-Komponenten
 Hilfesystem

 Plugin-Erstellung basiert auf klar definierten 
Schnittstellen
> Große Teile durch Wizards automatisiert

 Installation ins Verzeichnis eclipse/plugins



 

Quellen für Plugins

 http://www.eclipse.org
 http://eclipse-plugins.2y.net
 http://www.eclipseplugincentral.com



 

Wichtige Plugins I (Callisto)

 Web Tools Platform

 C/C++ Development Tools

 Data Tools Platform (DTP)

 Visual Editor



 

Wichtige Plugins II (Sonstige)
 Grafik und Benutzeroberfläche

 WindowBuilder
 Jigloo SWT /SwingGui Builder

 Modellierung
 MagicDraw, Slime UML, Kleen
 Poseidon for UML, OMONDO

 Programmiersprache und Compiler
 AspectJ, JavaCC, TruSudio



 

Wichtige Plugins III (Sonstige)
 Web

 MyEclipse, JSEclipse

 Datenbankbereich
 QuantumDB, DB Copy Eclipse, Clay

 Qualitätsmanagement / Tests  und Codeanalyse
 Eclipse Test & Performance Tools Platform TPTP 
 PMD / Eclipse PMD, Findbugs



 

ENDE

Vielen Dank für
Eure Aufmerksamkeit
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